
VON INDRE DÖPCKE

FRAGE: Herr Dr. Winkel, das
Didaktische Zentrum (diz)
der Uni Oldenburg hat die
24. Pädagogische Woche
(PW) organisiert, die noch
bis Sonnabend läuft. Die Teil-
nehmerzahlen sind im Ver-
gleich zum vergangenen Jahr
rückläufig. Woran liegt das?
WINKEL: Ja, das ist richtig.
Die Teilnehmerzahl ist um
ein Viertel zurückgegangen.
Dafür habe ich drei Gründe:
Ich habe erstens den Ein-
druck, dass sich Schulen
und Lehrer derzeit weniger
für Fortbildungen interessie-
ren. Zweitens: Wir haben
das Veranstaltungspro-
gramm dieses Jahr nicht je-
dem Lehrer nach Hause ge-
sandt, sondern an die Schu-
len, mit der Bitte das Pro-
gramm ins jeweilige Fach zu
legen. Das war leider nicht
so effektiv, wie wir erhofft
hatten. Dritter Grund: Die

Sommerferien waren dieses
Jahr sehr spät. Das Zeitfens-
ter für die Anmeldung war
daher sehr eng.
FRAGE: Der Grund für die ge-
ringere Teilnehmerzahl liegt
also nicht in der Qualität der
Veranstaltungen?
WINKEL: Nein. Wir haben für
unsere Kernthemen wie
„Qualität im Unterricht“
gute Referenten. Darüber hi-
naus ist die Pädagogische
Woche keine Kopfveranstal-
tung. Wir bieten überwie-
gend praxisorientierte Work-
shops zu den Themen an.
Die Rückmeldungen der Teil-
nehmer sind sehr positiv.
FRAGE: Was zeichnet die Pä-
dagogische Woche also aus?
WINKEL: Wir verstehen un-
sere Veranstaltung als Ideen-
börse, die natürlich in länger-
fristigen Prozessen münden
sollte. Eine Teilnahme ist im
Vergleich zu anderen Ange-
boten sehr günstig und viel-
fältig.

RUSSLAND IM BLICK

An Fortbildung
offenbar weniger
Interesse

Einen ausgewiesenen Russland-Fachmann
hatte sich die Wirtschaftliche Vereinigung
Oldenburg „Der kleine Kreis“ eingeladen.
Der Historiker und Publizist Professor Dr.
Michael Stürmer (M.) sprach am Mittwoch-

abend in Oldenburg über das Thema „Rät-
sel Russland – tragfähige Politik gesucht“.
Er wurde begrüßt von Jürgen Lehmann (l.,
Geschäftsführer) und Dr. Heinz W. Appel-
hoff (Vorsitzender des „Kleinen Kreises“).

Der CDU-Land-
tagsabgeordnete

Friedhelm Biestmann
(Bild) aus Neuenkir-
chen-Vörden (Kreis
Vechta) wird am
Sonnabend, 6. Okto-
ber, mit der Paulus-
Plakette des Bistums
Münster ausgezeichnet.
Weihbischof Heinrich Tim-
merevers wird die Plakette
im Namen von Diözesanbi-
schof Dr. Reinhard Lett-
mann bei einer Feierstunde
im St.-Antoniushaus in

Vechta überreichen.
Die Paulus-Plakette
ist eine hohe Aus-
zeichnung der dritt-
größten deutschen
Diözese. Mit ihr wer-
den Personen ge-
ehrt, die sich im
kirchlichen Bereich

überörtlich besonders enga-
giert haben.
Biestmann hatte sein gesell-
schaftliches und politisches
Engagement in der Katholi-
schen Landjugendbewegung
begonnen.

5,7-Hektar-Solaranlage
BRETTORF – Eine 5,7 Hektar
große Freiland-Photovoltaik-
anlage planen zwei Brettor-
fer auf einem Acker beim Bir-
kenbusch (Gemeinde Dötlin-
gen). 3,5 Millionen Euro sol-
len in den Bau der Anlage,
die größte in Weser-Ems, in-
vestiert werden. Sie soll 2009
in Betrieb gehen. Mit der er-
zeugten Strommenge (ein
Megawatt) ließen sich 250
Einfamilienhäuser ein Jahr
lang versorgen.

DR. JENS WINKEL, GESCHÄFTSFÜHRER
DIDAKTISCHES ZENTRUM DER UNI OLDENBURG

Korvette getauft
LEMWERDER – Bei der Lürs-
sen-Werft in Lemwerder
(Kreis Wesermarsch) ist am
Mittwoch die fünfte und vor-
erst letzte Korvette der
Klasse K 130 getauft worden.
Sie heißt „Ludwigshafen am
Rhein“ und soll in Warne-
münde stationiert werden.
Die Lürssen-Werft wird auch
am Bau von vier neuen Fre-
gatten der Marine beteiligt.

Frontalzusammenstoß
OVELGÖNNE – Drei Schwer-
verletzte forderte ein Unfall
am Mittwochnachmittag auf
der B 211 in der Gemeinde
Ovelgönne. Bei einem
Bremsmanöver war ein
52-jähriger Autofahrer aus
dem Ammerland in den Ge-
genverkehr geraten und fron-
tal mit dem Auto eines 59
und 57 Jahre alten Ehepaars
zusammengestoßen.

An diesem Donnerstag
ist ein Festakt in Olden-
burg. Insgesamt 15 be-
herzte Helfer werden ge-
ehrt.

VON CARL-FRIEDRICH EHLERS

OLDENBURG/RASTEDE – Nach ei-
nem schweren Verkehrsunfall
auf der A 28 bei Rastede
(Kreis Ammerland), bei dem
in einer Baustelle ein mit vier
Menschen besetzter Personen-
wagen frontal einen Lastwa-
gen gerammt hatte, herrschte
grauenvolles Chaos auf der
Autobahn. Der Pkw brannte,
der Lkw-Fahrer war in seinem
Führerhaus eingeklemmt.

Sven Recker aus Rastede
kam mit seinem Motorrad als
erster zur Unfallstelle und
konnte einen Zusammenstoß
mit dem Lkw nur durch einen
kontrollierten Sturz verhin-
dern. Trotz seiner dabei erlit-
tenen Verletzung
rannte er sofort zum
Lastwagen; es gelang
ihm, den Fahrer aus
dem Führerhaus zu
bergen.

Für seinen vorbildli-
chen Einsatz wird Recker
an diesem Donnerstag in Ol-
denburg von der Arbeitsge-
meinschaft „Kavalier der
Straße“ ausgezeichnet – ge-
nau so wie Veiko Franke aus
Wallenhorst und Wolfgang
Mosebach aus Oldenburg, die

wenig später mit ihren Trans-
portern an der Unfallstelle an-
gekommen waren und zwei
Menschen aus dem brennen-
den Personenwagen retteten.
Anke und Bernd Janssen aus
Rastede kümmerten sich in-

zwischen um die Ver-
letzten, bis die Ret-
tungskräfte eintrafen.

Für Polizeikommis-
sar Anton Einspanier

von der Autobahnpoli-
zei Rastede war dieser

gemeinsame Einsatz der
Helfer so vorbildlich, dass er
Sven Recker, Veiko Franke,
Wolfgang Mosebach sowie
Anke und Bernd Janssen der
Nordwest-Zeitung zur Aus-
zeichnung als „Kavaliere der
Straße“ vorschlug. Der

Ï-Verleihungsausschuss un-
ter Vorsitz von Polizeipräsi-
dent Hans-Jürgen Thurau hat
diesem Vorschlag zuge-
stimmt.

Geehrt werden die beherz-
ten Helfer gemeinsam mit
zehn anderen vorbildlichen
Verkehrsteilnehmern aus
dem gesamten Bundesgebiet.
Festredner ist Niedersachsens
Wirtschafts- und Verkehrsmi-
nister Walter Hirche (FDP).

Die 1959 auf der Initiative
der Süddeutschen Zeitung ge-
gründete Aktion, der heute
rund 50 deutsche Tageszeitun-
gen – unter ihnen auch die
Ï – angehören, hat es sich
zum Ziel gesetzt, das partner-
schaftliche Miteinander auf
den Straßen zu fördern.

GARREL/OLDENBURG/FJH – Im
Garreler Abtreibungs-Prozess
haben die Verteidiger Revi-
sion gegen das Urteil einge-
legt. Das Landgericht Olden-
burg hatte Anfang September
einen 36 Jahre alten Mann
aus Garrel zu dreieinhalb Jah-
ren Haft verurteilt. Er soll
zwei mitangeklagte Frauen
veranlasst haben, die Schwan-
gerschaft seiner Freundin mit
Tritten in den Unterleib und
Elektroschocks zu unterbre-
chen. Zu den Vorwürfen hatte
der 36-Jährige geschwiegen.
Belastet wurde er aber von ei-
ner der beiden Frauen, die
die Tat ausgeführt hatten.

THEMA: PÄDAGOGISCHE WOCHE

WILHELMSHAVEN/LS – Die Wil-
helmshavener „Nordseepas-
sage“ wird zehn Jahre alt und
feiert dieses Jubiläum vom
28. September bis zum 7. Ok-
tober mit einer großen Party.
Zum Auftakt an diesem Frei-
tag hat sich das Management
Hollywood ins Haus geholt.
Um 15 Uhr wird eine Riesen-
torte angeschnitten, der zu-
vor „Marylin Monroe“ ent-
steigt. Insbesondere an den
kommenden Wochenenden
wird ein umfangreiches Jubilä-
umsprogramm geboten. In
der „Nordseepassage“ gibt es
rund 60 Einzelhandelsge-
schäfte und Service-Firmen.

ESTERWEGEN/LNI – Die Neuge-
staltung der in Esterwegen be-
heimateten Gedenkstätte für
Opfer der Konzentrationsla-
ger im Emsland nimmt kon-
krete Formen an. Bereits im
Sommer 2008 sollen die Bau-
arbeiten beginnen, sagte eine
Sprecherin des Landkreises
Emsland am Mittwoch. In
den 15 Emslandlagern waren
zwischen 1933 und 1945 min-
destens 80 000 KZ-Häftlinge
und Strafgefangene sowie bis
zu 180 000 Kriegsgefangene
eingesperrt. Zu den bekann-
testen Opfern gehörte der
Friedensnobelpreisträger Carl
von Ossietzky.

Rätselhafter Unfall
SYKE – Eine 59 Jahre alte Au-
tofahrerin ist am Mittwoch
bei einem Verkehrsunfall
nahe Syke (Kreis Diepholz)
ums Leben gekommen. Die
Frau sei nach Zeugenanga-
ben sehr langsam gefahren,
von der Straße abgekom-
men und gegen einen Zaun
geprallt, teilte die Polizei
mit. Nach ersten Erkennt-
nissen könnte die Frau be-
reits während der Fahrt ge-
storben sein.

Mikroskopierkursus
OLDENBURG – Kinderärzte
aus ganz Weser-Ems treffen
sich am 28. und 29. Septem-
ber zu einem Mikroskopier-
kursus im Klinikum Olden-
burg. Der Veranstaltung des
Verbundes Pädiatrischer
Onkologie Weser-Ems dient
der Weiterbildung beim Be-
urteilen von mikroskopi-
schen Befunden krebskran-
ker Kinder.

Kirche ehrt Biestmann

Zweimal erwischt
WIEFELSTEDE – Ein 40 Jahre
alter Mann ist in Wiefelstede
(Kreis Ammerland) gleich
zweimal an einem Tag be-
trunken am Steuer erwischt
worden. Das erste Mal hät-

ten Beamte den Autofahrer
morgens kontrolliert, teilte
die Polizei am Mittwoch mit.
Der Atemalkoholwert lag bei
2,43 Promille. Doch der
40-Jährige fuhr wenig später
erneut los. Diesmal wurde er
mit 2,7 Promille erwischt.
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Warum Kinder dick werden
STUDIE Uni Bremen startet bisher größtes Forschungsprojekt
BREMEN/WILHELMSHAVEN/
DELMENHORST/DRU – For-
scher der Universität Bremen
haben eine der bislang größ-
ten Studien zur Ursache von
Übergewicht von Kindern ge-
startet. In den kommenden
sechs Monaten sollen an dem
Forschungsprojekt nach Anga-
ben der Universität 2000 Kin-
der in Grundschulen und Kin-
dergärten in Wilhelmshaven
und Delmenhorst teilneh-
men.

Bis März 2008 werde ge-
schultes Personal medizini-
sche Untersuchungen und Fit-
nesstests mit den Kindern
und Befragungen mit den El-
tern durchführen, heißt es. Pa-

rallel wollen sich für die bis-
lang größte Studie dieser Art
in Europa 23 Forschungsinsti-
tute in zwölf Ländern beteili-
gen. Die Wissenschaftler wol-
len zu neuen Erkenntnissen
über Ernährung und Gesund-
heit bei Kindern gelangen.

Die medizinische Untersu-
chung soll einen detaillierten
Einblick in den Gesundheits-
zustand der Kinder liefern.
Die Ergebnisse werden den El-
tern auf Wunsch mitgeteilt.
Themen der Eltern-Befragung
sind die familiäre Krankenge-
schichte, das allgemeine
Wohlbefinden des Kindes so-
wie Fragen zum Umgang mit
Stress und Angaben zum Ess-

verhalten. Zur Untermaue-
rung dieser Angaben werden
das Bewegungsverhalten der
Kinder gemessen und Esspro-
tokolle erstellt.

Die Untersuchungen und
Befragungen finden zeitgleich
in Deutschland, Belgien, Est-
land, Griechenland, Italien,
Schweden, Spanien, Ungarn
und Zypern statt. Mit Hilfe
der Ergebnisse wollen die Wis-
senschaftler Vorbeugungspro-
gramme und Handlungsemp-
fehlungen entwickeln, um
Übergewicht bei Kindern und
daraus resultierende Folge-
krankheiten zu bekämpfen.

@ www.ideficsstudy.eu

Spritzige Meisterschaft
DELMENHORST – Das Freizeit-
bad Delfina veranstaltet an
diesem Sonnabend ab 15
Uhr eine offene Meister-
schaft im Paketsprung. Da-
bei handelt es sich um eine
neue Sportart, die im Volks-
mund besser unter der Be-
zeichnung „Arschbombe“
bekannt ist. Deutschland ist
führend in dieser Disziplin:
Im Sommer wurde die
zweite Weltmeisterschaft in
Hamburg ausgetragen.

Selber verletzt und doch geholfen
STRAßEN-KAVALIERE Arbeitsgemeinschaft zeichnet verdiente Verkehrsteilnehmer aus

Verteidiger legen
Revision ein
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